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Amtsblatt der 
Großen Kreisstadt 
Limbach-Oberfrohna

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich möchte mich heute nach zwei Wochen 
Ausgangsbeschränkungen wieder an 
Sie mit einer kurzen Einschätzung der 
Lage wenden.

Die getroffenen Maßnahmen sind für 
ein freiheitliches Land wie unseres ab-
solut ungewöhnlich, ja systemfremd und 
greifen in die Lebensabläufe eines jeden 
Einzelnen extrem ein. Es ist aus meiner 
Sicht dabei kein Problem, für eine be-
grenzte Zeit auf diverse Freizeitaktivi-
täten zu verzichten. Wirklich hart und 
existenzbedrohend sind die Beschrän-
kungen im Wirtschaftsleben, die nicht 
nur die persönliche Wohlfahrt, sondern 
unseren gemeinsamen Lebensstandard 
bedrohen. Exemplarisch möchte ich dar-
auf verweisen, dass unser größtes Unter-
nehmen vitesco technologies komplett 
auf Kurzarbeit umgestellt hat. Es ist zu 
hoffen, dass die umfangreichen Maß-
nahmen von Bund und Land helfen, die 
Auswirkungen beherrschbar zu halten.

Auch die Stadt Limbach-Oberfrohna ist 
im Rahmen Ihrer Möglichkeiten bestrebt, 
die heimische Wirtschaft durch Stundun-
gen, Zuschüsse und Informationen zu 
unterstützen. Deshalb haben wir schnell 
eine Plattform für lokale Unternehmen 
aufgebaut, die helfen soll, vor Ort Auf-
traggeber zu finden und die Online- 
aktivitäten auszubauen. Zudem habe ich 
die Entscheidung getroffen, im Rahmen 
der gelockerten Vergaberegeln städtische 
Aufträge im Zusammenhang mit der 
Bewältigung der Corona-Krise an lokale 
Unternehmen zu vergeben. Kaufen Sie 
bitte wenn möglich bei Unternehmen und 
Einzelhändlern unserer Stadt ein, zumeist 
sicher online. Ich bin guter Hoffnung, 
dass unsere heimische Wirtschaft bei 
Ausschöpfung aller Möglichkeiten durch 
die Krise kommen wird. Helfen Sie bitte 
alle dabei mit! 

Ein weiteres großes Problem ist der Verlust 
der gewohnten sozialen Kontakte. Hier 
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sind besonders Ältere und hilfsbedürftige 
Personen betroffen, da ihr Kontaktkreis 
schon vorher eingeschränkt war und die 
modernen technischen Möglichkeiten 
weniger genutzt werden. Hier geht meine 
Bitte in die Richtung, dass Sie im Rah-
men der Möglichkeiten Ihre Nachbarn, 
Verwandte und Freunde unterstützen. 
Die Hilfeplattform auf der städtischen 
Website soll auch dazu dienen, um eh-
renamtliche Helfer und Hilfsbedürftige 
zusammenzubringen.

Der Stadt wurde im Rahmen der Amts-
hilfe die Kompetenz übertragen, über die 
Kontrolle der öffentlichen Plätze hinaus 
das Kontaktverbot und die Schließungs-
verfügung zu überwachen. Bisher kann 
man sagen, dass sich fast alle Einwohner 
mit großer Disziplin an die Vorgaben 
gehalten haben. Dafür möchte ich mich 
bedanken und Sie darum bitten, weiter 
jegliche sozialen Kontakte zu vermei-
den. Auch die Verwaltung hat frühzeitig 
die Grundlagen zur Eindämmung des 
Virus gelegt. Man kann sagen, dass sich 

die Maßnahmen bewährt haben. Bisher 
verzeichnen wir lediglich wenige Fälle in 
unserer Stadt und liegen damit deutlich 
im unteren Durchschnitt. So soll es blei-
ben! Dafür müssen wir alle gemeinsam 
in den nächsten Wochen alles tun! Ach-
ten Sie zum Wohl Ihrer Familien, aber 
besonders zum Wohl der Älteren und 
Hilfsbedürftigen auf die gebotene soziale 
Distanz. Das ist jetzt das Wichtigste.

Zum Schluss möchte ich Sie zum Wohl 
unserer Heimatstadt Limbach-Oberfrohna 
um Folgendes bitten:
Informieren Sie sich über alle Aspekte 
der Corona-Krise möglichst auf unserer 
Homepage oder nutzen Sie unser kosten-
freies Bürgertelefon unter 0800/3388000, 
das wir personell deutlich aufgestockt 
haben. Unterstützen Sie unsere heimische 
Wirtschaft und üben Sie Solidarität mit 
Ihren Mitbürgern, die Hilfe benötigen.

Ihr Dr. Jesko Vogel 

OB INFORMIERT
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AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de

Rathaus geschlossen - Bürgerbüro bei 
dringenden Fällen telefonisch erreich-
bar

Am 19. März wurde entschieden, die 
Stadtverwaltung inklusive Bürgerbüro 
für den Besucherverkehr zu schließen.
Damit sollen soziale Kontakte und so-
mit das Ansteckungsrisiko verringert 
werden.

Die Dienstleistungen des Bürgerbüros 
(Pass- und Meldewesen*) können nach 
telefonischer Vereinbarung weiterhin 
abgerufen werden!
Bitte wenden Sie sich dafür und auch 
bei weiteren dringenden Anliegen, die 
Verwaltung betreffend an unser
personell aufgestocktes Bürgertelefon 
unter 0800/3388000 (kostenfrei)

*Hinweis zum Pass- und Meldewesen: 
Es werden derzeit keine Bußgelder nach 
§ 54 Absatz 2 Nr. 1 und 7 BMG wegen 
des Verstoßes gegen die Pflicht zur An- 
oder Abmeldung verhängt. Es braucht 
sich kein Bürger Sorgen machen, weil 
sein Ausweis abläuft - eine Verlänge-
rung ist zum späteren Zeitpunkt ohne 
Probleme möglich. 
Bitte wenden Sie sich nicht an andere 
Meldebehörden!

Alle externen Angebote im Rathaus 
werden bis auf weiteres ausgesetzt:

Das betrifft:
Sprechstunde des Finanzamtes
Allgemeine Auskünfte zur Steuerfragen 
können unter 0375/28368-9101, -9102, 
-9103, -9104 oder über das sachsen-
weite INFO-Telefon 0351/7999 7888 
erteilt werden.

Rentenversichertenberatung
Bei Anfragen kontaktieren Sie Frau Krü-
ger bitte direkt unter 
Telefon:03722/94311
Rentenanträge können auch auf diesem 
Weg aufgenommen werden.

Anwaltliche Beratungsstelle

Schiedsstelle

Energieberatung der Verbraucherschutz 
zentrale
Termine für telefonische Beratung sind 

unter 0341/696 2929 möglich – immer 
montags bis donnerstags in der Zeit von 
9 bis 18 Uhr und freitags 9 bis 16 Uhr.

Die Sprechstunden der Ortsvorsteher 
entfallen ebenso. Kontakt ist aber te-
lefonisch oder per Mail möglich:

Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8 | Telefon: 
03722/93422

Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30 | Telefon: 
03722/408045

Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a | Tele-
fon: 03722/817120
Mail: ortsvorsteher-pleissa@web.de

Ortsvorsteherin Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19 | Telefon: 
037609/5423
Mail: ov@woka-net.de

Die nachfolgenden öffentlichen Ein-
richtungen sind ebenfalls bis auf wei-
teres geschlossen:

 „LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
www.limbomar.de

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Bücher und sonstige Medien, deren 
Leihfrist innerhalb dieses Zeitraumes 
abläuft, werden bis zur Wiedereröffnung 
automatisch verlängert. 
Säumnisgebühren werden nicht er-
hoben. 
Die E-Medien-Ausleihe ist selbstver-
ständlich weiterhin möglich.

Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de

Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de

Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170

Bereitschaft
RZV Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405

ZVF Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 

eins Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920

Aktuelle Änderungen in der 
Abfallentsorgung
Die Abfallentsorgung ist Teil der öf-
fentlichen Daseinsvorsorge. Um diese 
Kernaufgaben aufrechtzuerhalten, sind 
verschiedene Maßnahmen erforderlich, 
um die Beschäftigten der im Auftrag 
des Landkreises Zwickau arbeitenden 
Entsorgungsunternehmen sowie die 
Einwohner des Landkreises zu schützen.
Der Landkreis als Träger der öffent-
lich-rechtlichen Entsorgung trifft die 
nachfolgenden Vorsorgemaßnahmen:
Die Annahmestellen für Elektro(nik)-
Altgeräte bleiben bis auf weiteres ge-
schlossen: 
• KECL GmbH, Hohensteiner Straße 
21, 09212 Limbach-Oberfrohna (Park-
platz BSZ) 
Die Terminierung der bereits bean-
tragten Sperrmüllabholungen wird 
sich über die üblichen Zeiträume (von 
einem Monat) hinaus verschieben. Neue 
Anträge können derzeit nicht mehr ge-
währleistet werden. 
Die im Frühjahr 2020 geplante Bioton-
nenreinigung findet nicht statt.
Diese Festlegungen können Ände-
rungen unterliegen, zu denen in der 
Tagespresse und unter www.land-
kreis-zwickau.de/abfall informiert 
wird. Die Abfallbehörde bittet aufgrund 
der derzeitigen Situation, von persön-
lichen Besuchen im Amt abzusehen. Für 
Rückfragen sind die Mitarbeiterinnen 
telefonisch während der Sprechzeiten 
unter der Rufnummer 0375/4402-26600 
bzw. per E-Mail abfallwirtschaft@land-
kreis-zwickau.de erreichbar.
Pressemitteilung Landratsamt Zwickau

Das Schadstoffmobil auf 
Frühjahrstour
Achtung! Termine können kurzfristig 
entfallen!
Ab dem 20. April ist das Schadstoff-
mobil in den Städten und Gemeinden 
des Landkreises Zwickau unterwegs.
Jeder Einwohner kann dort bis zu zehn 
Kilogramm haushaltsüblicher Chemi-
kalien abgeben.
Hinweise:
- Die Annahme erfolgt kosten- 
 frei, da die Entsorgungskosten 
 in der Sockelgebühr enthalten sind. 
- Auch Gewerbe dürfen gerin- 
 ge Mengen haushaltsüblicher 
 Schadstoffe anliefern.
- Stoffe bitte nicht mischen und 
 dem Personal am Schadstoff- 
 mobil persönlich im Original- 
 behälter abgeben.
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Rußdorf Waldenburger Straße 
103 (Parkplatz)

Di., 21.04.2020, 
09:00 - 09:30

Limbach Grenzstraße (Park-
platz)

Do., 23.04.2020, 
14:15 - 15:00

Limbach Ostring (Kaufland) Do., 23.04.2020, 
15:30 - 16:30

Pleißa Schulberg
(Nähe Spielplatz)

Do., 23.04.2020, 
17:00 - 18:00

Limbach Kellerwiese (Parkplatz 
Freizeitbad Limbomar)

Sa., 25.04.2020, 
10:30 - 11:30

Oberfrohna Wolkenburger Straße 
3/ Frohnbachstraße

Sa., 25.04.2020, 
12:00 - 13:00

Bräunsdorf Untere Dorfstraße 8
(Hof des Rathauses)

Mo., 27.04.2020, 
14:00 - 14:45

Kaufungen Uhlsdorfer Straße 12/
Querweg

Mo., 27.04.2020, 
15:15 - 16:00

Wolkenburg Am Schloß (Parkplatz) Mo., 27.04.2020, 
16:30 - 17:30

Kändler Hauptstraße 30
(Parkplatz ehemals
Gemeindeamt)

Mi., 29.04.2020, 
09:00 - 09:45

Von der Annahme ausgeschlossen sind:
- Innenwandfarbe (ausgetrocknet): Restabfall
- Speiseöl (gebunden, z. B. mit Sägespänen): Restabfall
- leere Behälter: Gelbe Tonne
- Bauabfälle (auch wenn sie schadstoffbelastet sind): zu 
 gelassene Entsorgungsfachbetriebe
- Energiesparlampen und Batterien/Akkus: Elektro(nik)- 
 Altgeräteentsorgung/Handel
- Explosivstoffe und Gasflaschen: zugelassene Entsorgungs 
 fachbetriebe
Im Entsorgungsgebiet Chemnitzer Land werden zusätzlich 
Elektro(nik)-Altgeräte angenommen. Die Abgabe darf nur 
direkt beim Personal erfolgen.
Die voraussichtlichen Termine für Limbach-Oberfrohna sind:

Es kann sein, dass die Termine aufgrund der aktuellen 
Situation kurzfristig abgesagt werden müssen.
Der Weg zur Schadstoffsammlung stellt keinen triftigen 
Grund für das Verlassen der häuslichen Unterkunft dar 
und ist deshalb aufgrund der vorerst bis 20. April gültigen 
Rechtsverordnung untersagt.
Bitte achten Sie auf aktuelle Informationen über die Tages-
presse oder informieren Sie sich unter
www.landkreis-zwickau.de/abfall.

Amt für Abfallwirtschaft, Landkreis Zwickau
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Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
• im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
• am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
• am Gebäude Straße des Friedens 100
• an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße 
 (neben der Parkplatzeinfahrt)
• im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
• im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
• im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
• im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
 – in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
 – in Kaufungen (Dorfstraße/Buswartehaus
  Nähe Gasthof Kaufungen)
 – in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
 – in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

Stadtrat tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am 
Montag, dem 4. Mai 2020, um 18:30 Uhr, im Johann-Esche-
Saal des Esche-Museums, Sachsenstraße 3 in Limbach-
Oberfrohna statt.
Kultur-, Jugend- und Sozialausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Kultur-, Jugend- und 
Sozialausschuss findet am Dienstag, dem 5. Mai 2020, um 

Sitzungstermine

18:30 Uhr, im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses 
Limbach-Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.
Ortschaftsrat Kändler tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kändler 
findet am Mittwoch, dem 6. Mai 2020, um 19:00 Uhr, im 
Schulspeisesaal des Rathauses im Ortsteil Kändler (Haupt-
straße 30) statt.
Ortschaftsrat Pleißa tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Pleißa 
findet am Mittwoch, dem 6. Mai 2020, um 19:00 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses im Ortsteil Pleißa (Pleißenbachstraße 
68) statt.
Ortschaftsrat Bräunsdorf tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bräuns-
dorf findet am Donnerstag, dem 7. Mai 2020, um 19:00 Uhr, 
im Beratungsraum des Rathauses im Ortsteil Bräunsdorf 
(Untere Dorfstraße 8) statt.

Die Tagesordnungen können jeweils sechs volle Tage vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin an den nachfolgend genannten 
Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich 
werden diese unter www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ 
Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Sofern die derzeit gültigen Beschränkungen der Allgemein-
verfügungen und Rechtsverordnung des Sächsischen Sozial-
ministeriums zum Schutz vor dem Coronavirus SARS-CoV-2 
und COVID-19 in dieser oder vergleichbarer Form bestehen 
bleiben, werden wir den Entfall der Sitzungen gesondert 
an den vorgenannten Bekanntmachungstafeln sowie unter 
https://ris-limbach-oberfrohna.zv-kisa.de bekanntgeben. 
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STRASSENSPERRUNGEN

Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktions-
schluss vorliegen, das heißt, dass die Auflistungen gegebenen falls aufgrund kurzfristig eingerich-
teter Baustellen unvollständig sind.

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Bachstraße voraussichtlich bis 
Ende April 2020

Vollsperrung zwischen der 
Jägerstraße und der Haus-
nummer 4, Einbahnstraßen-
regelung wird aufgehoben

Kanalbau

Lindenstraße/Willy-Böhme-Straße
Knoten Willy-Böhme-Straße

voraussichtlich bis
Ende April 2020 Vollsperrung

Kanalbau und grund-
hafter Straßenausbau 
Lindenstraße und Willy-
Böhme-Straße

Ortsdurchfahrt Bräunsdorf 
Kreisstraße K 7313
(in Höhe Brücke Teichdamm/ 
Abzweig Am Hohen Busch)

bis Juni 2020 Vollsperrung

Brücken- und 
Stützwandneubau, 
Fahrbahn- und Gehweg-
bau, Erneuerung Elt. und 
Straßenbeleuchtung

Nordstraße/Lindenstraße
zwischen Straße des Friedens 
und Pestalozzistraße sowie 
zwischen Pestalozzistraße und 
Körnerstraße

voraussichtlich
bis Juni 2020 Vollsperrung 

Kanalarbeiten mit an-
schließendem grund-
haften Straßenausbau 
– weiterführend Linden-
straße bis Gabelsberger-
straße

Schröderstraße
im gesamten Verlauf

voraussichtlich
bis Ende 2020
(gesamte Baumaß-
nahme)

Vollsperrung
1. Bauabschnitt zwischen der 
Frohnbachstraße und Karlstraße 
(mit Knoten Karlstraße)

Kanalbau mit anschlie-
ßendem grundhaften 
Straßenausbau

Goethestraße 
im gesamten Verlauf 

voraussichtlich bis 
Ende 2021
(gesamte Baumaß-
nahme)

Vollsperrung
1. Bauabschnitt zwischen Straße 
des Friedens und Friedrichstraße 
(mit Abzweig Friedrichstraße)

Kanalarbeiten und an-
schließender grundhafter 
Straßenausbau

Chemnitzer Straße
im gesamten Verlauf zwischen 
Burgstädter Straße und Hohen-
steiner Straße (4 Bauabschnitte)

voraussichtlich bis
Ende September

Vollsperrung
1.  und 2. Bauabschnitt zwischen 
Hohensteiner Straße und Albert-
Einstein-Straße

Auswechslung Gas-Haupt-
leitung mit punktueller 
Fahrbahnerneuerung

Am Stadtpark
zwischen Einmündung Tierpark-
straße und Weststraße 

voraussichtlich bis
Ende April

halbseitige Sperrung
Einbahnstraße, Befahrung nur 
von Tierparkstraße in Richtung 
Weststraße möglich 

Verlegung Kabel Straßen-
beleuchtung, Gehwegrepa-
ratur, Neugestaltung 
Haltestelle City-Bus

OT Wolkenburg Schlossberg S 249
zwischen Muldenbrücke und 
Schloss 

voraussichtlich bis
Ende 2020 Vollsperrung Straßen- und Gehwegbau

OT Kändler, Kirchstraße
zwischen Chemnitzer Straße und 
Zum Lindenhof

bis Oktober 2020 Vollsperrung
Grundhafter Straßen- und 
Gehwegbau

Vergabehinweis Vergabe Nr. 09/20
Die Ausschreibung im offenen Verfahren (EU-weit) für 
das Bauvorhaben Gewerbegebiet „Süd“ Erweiterung in 
Richtung BAB 4, BA 4 in 09212 Limbach-Oberfrohna, OT 
Pleißa, ist unter www.evergabe.de, www.vergabe24.de, 
www.service.bund.de und www.limbach-oberfrohna.de 
voraussichtlich ab dem 21.04.2020 veröffentlicht. 

Absage von
Brauchtumsfeuern
Die traditionell am 30. April in verschiedenen Ortsteilen ver-
anstalteten Brauchtumsfeuer müssen aufgrund der aktuellen 
Situation in diesem Jahr leider ausfallen. Deshalb informiert 
der Feuerwehrverein Kaufungen, dass dadurch auch die im 
Vorfeld erfolgte Annahme von Baumschnitt entfällt.
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Aktuelle Corona-Infos
Maßnahmen der Stadtverwaltung
Um verwaltungsseitig die sich täglich 
ändernden Herausforderungen der ak-
tuellen Krisensituation bewältigen zu 
können, wurde ein Krisenstab unter 
Leitung des OB eingerichtet. Dieser hat 
seit 13. März eine Reihe von Vorsichts-
maßnahmen beschlossen: 

Absage aller städtischen Veranstal-
tungen bis zunächst 30. April 2020. 
Schließung der öffentlichen Einrich-
tungen Amerika-Tierpark, LIMBOmar, 
Bibliothek*, Schloss und Esche-Muse-
um.Zudem war erforderlich, die städ-
tischen Turnhallen und Sportplätze für 
den Vereinssport zu schließen.

*Info zur Bibliothek:
Die Bibliothek bleibt bis auf weiteres 
geschlossen. In dieser Zeit können kei-
ne physischen Medien (Bücher, CDs, 
DVDs, ...) ausgeliehen, zurückgegeben 
oder vorbestellt werden.  Bücher und 
sonstige Medien, deren Leihfrist inner-
halb dieses Zeitraumes abläuft, werden 
bis zur Wiedereröffnung automatisch 
verlängert. Säumnisgebühren werden 
nicht erhoben. Die E-Medien-Ausleihe 
ist selbstverständlich weiterhin mög-
lich. Für Rückfragen stehen wir Ihnen 
telefonisch unter 03722/92336 und per 
E-Mail stadtbibliothek@limbach-ober-
frohna.de zur Verfügung.
Auch öffentliche Spielplätze sind ge-
schlossen!

Mahnungen und Zahlungen durch 
die Stadt
Die Mahnung und Vollstreckung von 
Forderungen der Stadt Limbach-Ober-
frohna wird bis zum 30.04.2020 aus-
gesetzt. Ausnahmen gibt es nur dann, 
wenn die Verjährung und damit der 
endgültige Ausfall der noch offenen 
Zahlung droht. Dies gilt jedoch nicht 
für Ordnungswidrigkeiten.
Die bis einschließlich 31.08.2020 fälli-
gen Gewerbesteuern können in Anpas-
sung an die steuerlichen Maßnahmen 
des Freistaates Sachsen zinslos bis 
zum 31.12.2020 auf Antrag gestundet 
werden.
Den Antrag finden Sie unter www.
limbach-oberfrohna.de/de/startseite-
corona.html. Der ausgefüllte und unter-
zeichnete Antrag kann elektronisch an 
das Postfach finanzen@limbach-ober-
frohna.de, per Fax (03722/78-303) oder 
postalisch an Stadt Limbach-Oberfroh-
na, Sachgebiet Steuern und Abgaben, 

weiter auf Seite 6

AUS DEM  
STADT GESCHEHEN

Rathausplatz 1, 09212 Limbach-Ober-
frohna gesandt werden.

Gremiensitzungen
Die anstehenden Gremiensitzungen 
(Stadtrat, Ortschaftsräte, Ausschüsse) 
fallen aus.

Entgelte für städtischer Sportstätten
Für die Zeit in der die Nutzung der 
städtischen Sportstätten nicht möglich 
ist (seit 16. März), werden keine Nut-
zungsentgelte gemäß Entgeltordnung 
für die Überlassung städtischer Sport-
stätten erhoben.

Gesundheitsvorsorge
Das Landratsamt hat für Fragen zur 
Erkrankung eine Hotline mit der Ruf-
nummer 0375/4402-21111 eingerich-
tet. Dort können sich die Einwohner  
montags bis freitags von 8 bis 18 sowie 
samstags von 8 bis 14 Uhr hinwenden. 
Anfragen per Mail können an corona-
hotline@landkreis-zwickau.de gesandt 
werden. Weitere Informationen und 
auch die tagaktuellen Zahlen zu den 
Infizierten finden Sie auch unter www.
landkreis-zwickau.de/corona-virus-in-
formationen.
Überdies halten die Sächsische Staats-
regierung unter www.coronavirus.sach-
sen.de sowie das Robert Koch-Institut 
(www.rki.de) als zentrale Einrichtung 
der Bundesregierung auf dem Gebiet 
der Krankheitsüberwachung und -prä-
vention aktuelle krankheitsbezogene 
Informationen bereit.

Medizinische Versorgung
Für den Landkreis Zwickau wurde auf 
dem Gelände des Heinrich-Braun-
Krankenhauses (HBK) in Zwickau eine 
Corona-Ambulanz aufgebaut. Die An-
laufstelle ist täglich von 11 bis 17 Uhr 
geöffnet und es können Test vorgenom-
men werden. Nach 48 Stunden soll das 
Ergebnis vorliegen, das ans Gesund-
heitsamt des Landkreises übermittelt 
wird. Dessen Mitarbeiter melden sich 
dann bei den Betroffenen. Nach wie vor 
ist aber nach Aussagen des Amtes der 
Hausarzt der erste Ansprechpartner. 
Dieser sollte beim Anzeichen von Sym-
ptomen vorerst telefonisch kontaktiert 
werden und wird dann weitere Schritte 
einleiten. Für alle Limbach-Oberfroh-
naer ist zudem beruhigend, dass das 
nahegelegene Diakomed-Krankenhaus 
in Hartmannsdorf nach eigenen Aus-
sagen ebenfalls gut auf die Situation 
vorbereitet ist und Kapazitäten für Not-
fälle sowie einen Infektionsmediziner 
in leitender Stellung vorweisen kann. 
Zur Sicherheit von Patienten und Mit-
arbeitern gilt ein Besuchsverbot für 

alle Krankenhäuser und Gesundheits-
einrichtungen in Sachsen. Das be-
trifft auch das Diakomed-Krankenhaus 
Hartmannsdorf sowie die in Limbach-
Oberfrohna befindlichen Pflegeheime 
Bernhardstraße, Anne-Esche-Straße 
und Am Wasserturm.

Busse fahren nach Ferienplan
Einstieg nur noch über die hinteren Tü-
ren möglich – bitte Abstand zu anderen 
Fahrgästen zu halten - Es gilt weiter 
die Ticketpflicht! Der Citybus verkehrt 
weiter nach regulärem Fahrplan.

Elternbeiträge
Nur für den Zeitraum der Betriebsein-
stellung der Kitas vom 18.03. bis zum 
17.04.2020 werden die Beiträge erlassen 
bzw. erstattet. Für Eltern, deren Kinder 
sich in Notbetreuung befunden haben, 
werden ebenfalls keine Gebühren fällig. 
In der Praxis werden für den gesam-
ten Monat April die Beiträge entweder 
erst gar nicht abgebucht oder wieder 
zurückerstattet.

Ansprechpartner Gewerbetreibende
Aktuelle Informationen, hilfreiche Links 
und Tipps haben die IHK Chemnitz und 
die Handwerkskammer Chemnitz auf 
ihren Internetseiten zusammengestellt.
Vom Bund und vom Land gibt es ver-
schiedene Unterstützungsmaßnahmen. 
Auch die Wirtschaftsförderung der Stadt 
steht Unternehmen, die durch die Krise 
in Not geraten sind, hilfreich zur Seite. 
Alle Infos sind auf der städtischen Web-
site zusammengefasst (siehe Seite 6). 
Dort gibt es auch eine neue Plattform 
für Unternehmen und Helfer.

Soziale Hilfsmaßahmen
Eine Zusammenfassung von Hilfs- und 
Unterstützungsmaßnahmen für alle 

Marktplatz lokale Wirtschaft und Marktplatz lokale Wirtschaft und 
Helfer Helfer 
Auf der Stadtwebsite gibt es eine 
Plattform, die über Angebote von 
Gewerbetreibenden und auch 
Nachbarschaftshilfe informiert. 
Neue Einträge bitte über presse@
limbach-oberfrohna.de anmelden. 
Hilfesuchende können sich eben-
falls gern melden – auch über das 
Bürgertelefon: 0800/3388000
HGV-Webshop-AngebotHGV-Webshop-Angebot
Auch der Handels- und Gewerbe-
verein bietet eine kostenlose Platt-
form für alle Händler und natürlich 
auch Kunden: 
www.kauf-in-limbach.de
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Vogelgrippe im Tierpark
Maßnahmen zur Eindämmung be-
reits umgesetzt
Bei der Untersuchung einer verstor-
benen Ente wurde festgestellt, dass 
diese mit dem Hochpathogenen aviären 
Influenzavirus H5N8, landläufig Vogel-
grippe genannt, infiziert war.
Aufgrund dieser Diagnose wurde sofort 
das Lebensmittelüberwachungs- und 
Veterinäramt des Landkreises Zwickau 
eingeschaltet. 
Dessen Auflagen wurden am 25. und 26. 
März durch die Mitarbeiter des Tierparks 
und des Bauhofes der Stadt Limbach-
Oberfrohna umgesetzt. So wurden alle 
Vögel eingefangen und in den Ställen 
untergebracht. Die Bewohner des „Fla-
mingolandes“ sind ins Winterquartier 
umgezogen. Wo es möglich war, wurden 
Volieren mit Planen verschlossen und 
auch im Pinguinland wurde eine Art 
Schutzzelt errichtet. 
Diese Maßnahmen sollen Kontakte zu 
freilebenden Vögeln unterbinden und 
somit die weitere Verbreitung der Vo-

gelgrippe verhindern. Der Zutritt zum 
Tierpark ist nur noch Mitarbeitern mit 
entsprechender Schutzkleidung mög-
lich. Eine Auswirkung auf den Besu-
cherverkehr gibt es derzeit nicht, denn 
durch die Maßnahmen rund um das 
Corona-Virus ist die Einrichtung bereits 
seit 16. März geschlossen.
Der Amtstierarzt des Landkreises Gun-
nar Neubauer nimmt diesen Vorfall 
zum Anlass, aufgrund der vermehrt 
auftretenden Fälle der Geflügelpest in 
Osteuropa und vereinzelt in Deutsch-
land alle Geflügelhalter ausdrücklich auf 
die Einhaltung der Maßnahmen zum 
Schutz der Bestände vor dem Eintrag 
des Virus der Hochkontagiösen Aviären 
Influenza hinzuweisen:
Wer sein Geflügel nicht ausschließlich in 
Ställen hält, hat sicherzustellen, dass die 
Tiere nur an Stellen gefüttert werden, die 
für Wildvögel nicht zugänglich sind, die 
Tiere nicht mit Oberflächenwasser, zu 
dem Wildvögel Zugang haben, getränkt 
werden, Futter, Einstreu und sonstige 
Gegenstände, mit denen Geflügel in Be-

rührung kommen kann, für Wildvögel 
unzugänglich aufbewahrt werden und 
die Geflügelhaltungen nur von den zur 
Betreuung erforderlichen Personen be-
treten werden.
Pressemitteilung Landratsamt Zwickau

Dietrich Bonhoeffer –  
verantwortlich leben

Bürger findet sich auch hier auf der 
städtischen Website (siehe Textende).

Ab 1. April 2020: Neue Verordnung und 
Allgemeinverfügung zum Verbot von 
Veranstaltungen
Ausgangsbeschränkungen in Sachsen 
bis Ende der Osterferien verlängert
Das Kabinett hat am 31. März eine neue 
Rechtsverordnung des Sächsischen So-
zialministeriums zum Schutz vor dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 und COVID-19 
zugestimmt. Die Verordnung regelt die 
weiteren Ausgangsbeschränkungen im 
Freistaat Sachsen und löst die bisher 

geltende Allgemeinverfügung »Aus-
gangsbeschränkungen« vom 22. März 
2020 ab und tritt mit Ablauf des 19. 
April 2020 außer Kraft.
Außerdem wurde die Allgemeinver-
fügung  „Vollzug des Infektionsschutz-
gesetzes – Maßnahmen anlässlich der 
Corona-Pandemie – Verbot von Veran-
staltungen“ vom 20. März 2020 über-
arbeitet und tritt in ihrer aktuellen Fas-
sung ebenfalls mit Ablauf des 19. April 
2020 außer Kraft.
Ziel der neuen Rechtsverordnung ist 
es, weiterhin den physischen Kontakt 
zwischen den Menschen auf ein abso-

Telekom informiert zum 
Breitbandausbau
Der geplante Eigenausbau der Deut-
schen Telekom für  ca. 10.350 Haushalte 
in Limbach-Oberfrohna ist technisch 
abgeschlossen. Damit sind mehr als 
95 % der Anschlüsse mit schnellem 
Internet versorgt. Lediglich bei einigen 
wenigen Anschlüssen sind noch kleinere 
Restarbeiten notwendig, welche in den 
nächsten Tagen abgeschlossen werden.

Vor 75 Jahren, am 9. April 1945, wurde 
Dietrich Bonhoeffer im Konzentrations-

lager Flossenbürg ermordet. Auf Be-
schluss unseres Stadtrates wurde aus 
Anlass seines 70. Todestages 2015 der 
Platz zwischen Rathaus und Stadtkir-
che nach ihm benannt und mit einem 
Denkmal an ihn erinnert.
In seinem Leben hat er sich mit großem 
Mut gegen den Nationalsozialismus, 
seinen Machtanspruch und seinen Ein-
fluss auf das gesellschaftliche, politische 
und kirchliche Leben engagiert.
An seine Mitverschwörer vom 20. Juli 
1944 schrieb er. „Die letzte verantwortli-
che Frage ist nicht, wie ich mich heroisch 
aus der Affäre ziehe, sondern wie eine 
kommende Generation weiterleben soll.“ 
Auch 75 Jahre nach seiner Ermordung 
bleibt nicht nur die Erinnerung. Für ihn 
waren Denken und Handeln untrennbar 
verbunden. So gibt er auch heute Orien-
tierung und sagt, worauf es im Leben 

wirklich ankommt. Er ermutigt, Zivil-
courage zu zeigen und gegen Unrecht 
aufzustehen. Er sprengt nationale und 
religiöse Grenzen und tritt für Offenheit 
und echte Solidarität ein. Sein Mahnruf 
zu einem wahrhaft verantwortlichen 
Leben richtet sich an uns alle.

Dr. Hans-Christian Rickauer

Trotz der auch für die Tiere stressigen 
Maßnahmen waren bis 3. Aprils be-
reits drei Pinguinküken geschlüpft (Foto 
beim Wiegen)

lutes Mindestmaß zu reduzierten, um 
weitere Ansteckungen zu verhindern. 
Außerdem wurde darin die Durchset-
zung der Verbote mittels Bußgelder 
und Strafen ergänzend klar geregelt.
Diese Verordnung tritt am 1. April 2020 
in Kraft und am 20. April 2020, 0 Uhr, 
außer Kraft. (Quelle: www.sachsen.de)

Alle Rechtsverordnungen, Allgemein-Alle Rechtsverordnungen, Allgemein-
verfügungen und Infos finden Sie unter verfügungen und Infos finden Sie unter 
www.coronavirus.sachsen.de. Spe-www.coronavirus.sachsen.de. Spe-
zielle Infos zur Stadt sind tagaktuell zielle Infos zur Stadt sind tagaktuell 
unter www.limbach-oberfrohna.de/unter www.limbach-oberfrohna.de/
de/startseite-corona.html abzurufende/startseite-corona.html abzurufen..
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Dachstuhlbrand hielt Feuer-
wehr in Atem
Am 30. März gegen 18:30 Uhr wurden 
die Ortswehren Limbach und Ober-
frohna zu einem Dachstuhlbrand in 
einem leerstehenden Mehrfamilienhaus 
auf die Hohensteiner Straße alarmiert. 
Durch die Ausbreitung des Feuers kam 
eine zweite Drehleiter aus Hohenstein-
Ernstthal zum Einsatz. Im Nachbarhaus 
wurden sicherheitshalber mehrere Per-
sonen evakuiert.
Parallel dazu löste die Brandmeldean-
lage eines Industrieunternehmens auf 
dem Ostring aus. Erste Vermutungen 
hinsichtlich der Ursache gingen davon 
aus, dass der Brandrauch vom Mehr-
familienhaus die Ursache sein könnte. 
Es rückten zusätzlich die Ortswehren 
Pleißa und Rußdorf an, dazu die Feuer-
wehr aus Hohenstein-Ernstthal und 
sogar die Drehleiter aus Lichtenstein. 
Diese Einsatzkräfte stellten fest, dass es 
sich zum Glück nur um einen defekten 
Handmelder gehandelt hat und konnten 

(Foto: Feuer-
wehr)

sich wieder zurückziehen. Pleißa wurde 
daraufhin in die Brandbekämpfung 
innerhalb des Mehrfamilienhauses 
eingebunden.
Der Einsatz dauerte bis gegen 2:30 Uhr, 
weil die letzten Glutnester in der Dach-
haut nur aufwendig über die Drehlei-
ter erreichbar waren. Alle Kameraden, 
außer denen die Brandwache halten 
mussten, machten die Fahrzeuge wieder 

einsatzbereit und versuchten anschlie-
ßend noch etwas zu schlafen.
Ein Dank gilt den Helfern, die die Ein-
satzkräfte mit Kaffee und Bockwurst 
versorgten und natürlich Polizei und 
Rettungsdienst, die den Einsatz ab-
sicherten sowie der CVAG, die den Bus 
für die Evakuierung bereitstellte. Die 
Brandursache wird derzeit durch die 
Polizei ermittelt.

(Foto: Feuerwehr)

weiter auf Seite 8

Frischemarkt findet wieder 
statt
Der mobile Frischemarkt findet ab so-
fort wieder wie gewohnt Dienstag und 
Freitag ab 8 Uhr auf dem Markt statt. 
Von den Händlern wird ausschließlich 

frische Ware angeboten: Backwaren, 
Fleisch- und Wurstwaren, Fischpro-
dukte, Obst und Gemüse sowie Garten-
bauerzeugnisse.
Die Vorschriften zum Infektionsschutz 
werden berücksichtigt. Nachdem die 

Rechtsverordnung des Freistaates Sach-
sen am 1. April in Kraft trat, sind solche 
Märkte wieder möglich. Die in diesem 
Jahr neu gestarteten Bauernmärkte auf 
dem Johannisplatz werden bis auf wei-
teres ausgesetzt.

OB lud zu Bürgerversamm-
lungen ein
Anfang März fanden in Pleißa und Wol-
kenburg-Kaufungen Bürgerversamm-
lungen statt. Bei beiden Terminen hatten 
die Bürger die Möglichkeit, die neuen 
Turnhallen in Augenschein zu nehmen, 
denn die Versammlungen fanden in 
den dortigen Vereinsräumen statt. Das 
nahmen die zahlreichen Gäste dankbar 
an, bevor sie von Oberbürgermeister Dr. 
Jesko Vogel nach einem kurzen Rück-
blick über die Vorhaben im Jahr 2020 
informiert wurden. Hier stehen neben 
den Neubauten des Tierparkeingangs 
und des Bauhofs besonders die beiden 
Oberschulen, an denen die General-
sanierung abgeschlossen werden soll, 
im Fokus. Für die neue Zweifelderhalle 
fürs Gymnasium und dem Neubau der 
Kita Am Wasserturm laufen ebenfalls 
die Vorbereitungen.
Die wohl größte Investition der Stadt 
mit fast 8 Millionen Euro ist die Er-
schließung des vierten Bauabschnitts 
des Gewerbegebiets Süd, in dem sich 
weitere Firmen ansiedeln sollen. Hier 

AUS UNSEREN 
ORTSTEILEN

sollen die Arbeiten im Sommer begin-
nen. Zudem soll die Kirchstraße zwi-
schen Chemnitzer Straße und Zufahrt 
zum Gewerbegebiet erneuert werden. 
Neben der Entschärfung des „Knicks“ ist 
auch ein Fußweg vorgesehen. Das wird 
sicher die Einwohner von Kändler und 
Pleißa gleichermaßen freuen.

Pleißa
Lang diskutiert wurde in der Vergangen-
heit auch der Zustand des Feldsteigs, für 
den nun Fördermittel zugesagt sind und 
bereits erste Planungen laufen. „Das 
ist allerdings ein sehr komplexes Vor-
haben und wird sich etwas hinziehen. 
Dennoch bin ich froh, dass wir dieses 
Problem endlich lösen können“, betonte 
das Stadtoberhaupt. An der Grundschule 
in Pleißa, die sich mit neuer Fassade und 
Außenanlage schmuck präsentiert, sind 
noch drei Dinge geplant: die Erneuerung 
der Heizung (500.000 Euro), die Digitali-
sierung (55.000 Euro) und neue Außen-
sportanlagen (250.000 Euro). Auch die 
Feuerwehr kann sich in nächster Zeit 
über ein neues Löschfahrzeug freuen. 
Der Hochwasserschutz wird Dauerauf-
gabe in Pleißa und allen anderen Orts-
teilen bleiben. „Beim Pleißenbach haben 
wir jetzt nach vielen Diskussionen eine 

Lösung gefunden, mit der alle leben 
können und die den Hochwasserschutz 
verbessert. Rund zwei Millionen werden 
hierfür investiert. 2022 ist zudem noch 
das Regenrückhaltebecken Rehbach 
vorgesehen“, so der Oberbürgermeister 
weiter. Ortsvorsteher Holger Schmeißer 
blickte auf zahlreiche Veranstaltungen 
im Jahr 2019 zurück und dankte allen 
für die Ideen und die gute Zusammen-
arbeit. Er freute sich, dass an der Straße 
zum Kapellenberg die Stadt zwei feste 
„Smileys“ zur Verkehrsüberwachung 
installiert hat und auch die Straßen-
beleuchtung auf LED umgestellt wurde. 
Zudem gab er einen Ausblick auf die 
angedachten Veranstaltungen und kün-
digte an, im Rathaus eine kleine Biblio-
thek einzurichten. Natürlich hatten die 
Pleiaßer auch Fragen mitgebracht. So 
gab es Rückfragen zur Baumaßnahme 
Feldsteig und die Anregung den Weg 
zur Skihütte zu sanieren. Hier konnte 
Michael Claus verkünden, dass der  Weg 
nach dem Bau des Regenrückhaltebe-
ckens erneuert werde. Vorerst könne nur 
provisorisch geflickt werden. Auch das 
Thema Fahrradwege Richtung Chemnitz 
und Hohenstein-Ernstthal beschäftigte 
einige. Hier betonte Oberbürgermeister 
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UNSERE  
UNTERNEHMEN

Dr. Jesko Vogel, dass die Stadt ständig 
beim verantwortlichen Landesamt für 
Straßenbau und Verkehr nachfrage, 
die Einflussmöglichkeiten aber gering 
seien. Auch zu möglichen Flächen für 
eine Aufforstung und dem Zustand der 
Brache neben der Schule kamen Wort-
meldungen. Das Stadtoberhaupt beton-
te, dass eine gewünschte Erweiterung 
des Hortes in dem stark sanierungs-
bedürftigen Gebäude keine Option sei. 
Zudem befinde sich diese in Privatbesitz 
und der Kontakt zu den Eigentümern 
gestaltet sich äußerst schwierig. „In den 
nächsten Jahren werden die Schüler-
zahlen auch in Pleißa wieder sinken 
und die Hortkinder finden in dem mit 
viel Aufwand sanierten Gebäude der 
Grundschule beste Bedingungen“, so 
Dr. Vogel.

Wolkenburg-Kaufungen
Hier informierte der Oberbürgermeister 
über den umfassenden Fördermittel-
antrag der fürs das Schloss Wolkenburg 
an den Bund gestellt wurde. „Wir haben 
alles darin untergebracht, was noch 
zu machen ist und werden sehen, ob 
es klappt und dann entscheiden, wie 
wir die Vorhaben abarbeiten“, betonte 
er. Unabhängig davon werden weitere 
Schritte unternommen.So konnten im 
Dezember die Eisenkunstgussfiguren 
im Park komplettiert werden und ein 

Metallbau Reuter & Gräfe 
feierte Jubiläum
Im März konnte die Oberfrohnaer Firma 
Metallbau Reuter & Gräfe ihr 30-jähriges 
Bestehen feiern. Bürgermeister Robert 
Volkmann schaute zur gut besuchten 
Feier in den Produktionsräumen vor-
bei und überbrachte an Karl Reuter 
und Martin Gräfe die Grüße der Stadt. 
Natürlich informierte er sich auch zur 

neues Geländer für den Schlossberg 
ist vorgesehen. Jetzt beginnen auch die 
Planungen für die Erweiterung des Park-
platzes, die 2022 umgesetzt werden soll.
Bei den anstehenden Arbeiten am 
Schlossberg wird die Stadt den Geh-
weg und die Beleuchtung übernehmen. 
In Dürrengerbisdorf gibt es einen An-
bau ans Feuerwehrgerätehaus und der 
sanierte Jugendclub Laberschuppen in 
Wolkenburg soll bald eröffnet werden. 
In Kaufungen steht die Sanierung der 
zwei maroden Brücken Am Hang und 
Birken an – hier wartet die Stadt jedoch 
noch auf die Fördermittel. 
Für den Rückbau der sogenannten „Rit-
terburg“ ist der Bescheid allerdings 
schon eingegangen. Das Stadtoberhaupt 
freute sich, dass es neben der Vereins-
förderung, die über den Ortschaftsrat 
ausgereicht wird, auch ein Kulturbudget 
für die ländlichen Ortsteile geben wird.
Ortvorsteherin Annett Groh blickte auf 
die Veranstaltungen 2019 zurück und 
betonte, dass auch 2020 gut gefüllt 
sei.Neben ihrer Sprechzeit, die jeden 
Mittwoch stattfindet, gibt es Ende des 
Monats bei ihr zusätzlich ein Bürgercafé.
Zudem sind gemeinsame Sprechstun-
den des städtischen Vollzugsdienstes 
und der Bürgerpolizisten geplant. (An-
merkung der Redaktion: Durch die Coro-
na-Krise sind alle diese Termine derzeit 
nicht möglich.) Sie freue sich auch, dass 

die Einsiedel-Bilder wieder ins Schloss 
Wolkenburg zurückgekommen sind und 
mit dem Sommertheater dort ein sehr 
mutiges Projekt gestartet werde.
Auch in Wolkenburg-Kaufungen gab 
es eine Menge Fragen und Hinweise 
der Bürger. Diese drehten sich um die 
mangelhafte Verteilung des „Stadtspie-
gels“ in Kaufungen (Anm. der Redaktion: 
Dieser liegt ab sofort auch in den Bus-
häuschen im Ober- und Mitteldorf aus)
und erwünschte Informationen rund um 
den neuen Flächennutzungsplan. Auch 
die Beschilderung am  Querweg und die 
zukünftige Befahrbarkeit der Chaussee 
nach Bräunsdorf wurden thematisiert. 
Natürlich interessierten sich viele für 
den geplanten Ausbau der Staatsstra-
ße nach Limbach.Hier berichtete Dr. 
Jesko Vogel, dass die Vorplanung mit 
mehreren Varianten bereits vorlag und 
besprochen wurde. Unter anderem sei 
ein Kreisverkehr für die Kreuzung bei der 
Spedition Mahn vorgesehen, zudem soll 
ein Radweg entstehen und die Straße an 
einigen Stellen begradigt werden. „Die 
Straße wird ausgebaut – die Frage ist nur 
wann“, betonte er.Hierzu sei die Stadt 
in regelmäßigen Abständen mit dem 
Landesamt für Straßenbau und Verkehr 
(LaSuV) im Gespräch. Auf die Frage nach 
dem Start des Schlossberg-Baus wurde 
der Starttermin 15. April genannt – auch 
hier ist das LaSuV federführend.

Geschichte des Unternehmens, das von 
Karl Reuter gegründet wurde. Dieser war 
zu DDR-Zeiten im VEB Kraftverkehr tä-
tig, bei dem er mit der auf der Karlstraße 
ansässigen Naumann-Schmiede gut 
zusammenarbeitete. Da deren Besitzer 
1990 in den Ruhestand ging, übernahm 
Karl Reuter dessen Geschäft. Er stellte 
noch vor dem Mauerfall den Gewer-
beantrag und ging den damals noch 
sehr schwierigen Weg in die Selbst-
ständigkeit. Am 1. März 1990 startete 
er noch in den alten Geschäftsräumen 
an der Karlstraße. 1994 zog das Unter-
nehmen in eine 
neugebaute Halle 
auf der Industrie-
straße, wo Reuter 
& Gräfe noch heute 
ansässig ist. Sein 
Enkel Martin Gräfe 
hat das Geschäft 
nach absolvierter 
Meisterprüfung 
übernommen und 
führt es seit 2013 
allein. „Nach wie 
vor arbeiten wir 
für Privat- und Ge-
werbekunden vor-

wiegend in unserer Region” betonte er. 
Der Leistungsbereich umfasst von kom-
pletten Zaun- und Toranlagen, Flucht-
wegtreppen, Balkonanlagen alles rund 
um den Metallbau. Martin Gräfe hat 
einen Lamellenzaun mit ganz beson-
deren Eigenschaften selbst entwickelt 
und schützen lassen. Dieser sogenannte 
GRÄFEZAUN® ist feuerverzinkt und farb-
lich frei wählbar pulverbeschichtet. Für 
Grundstücksbesitzer und Unternehmen 
dient er nicht nur als Zaun- und Flä-
chenabtrennung, sondern zugleich als 
Sichtschutz (Foto unten).
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KURZ BERICHTET

DIE POLIZEI
INFORMIERT

Sachbeschädigung an Garagenhöfen 
Zwischen Samstag, dem 21. März, 08:30 
Uhr und Sonntag, dem 22. März 08:30 
Uhr haben unbekannte Täter an drei 
Garagenhöfen Am Hohen Hain die Kabel 
der Außenbeleuchtung beschädigt. Sie 
hinterließen einen Schaden von ins-
gesamt rund 750 Euro. Zeugentelefon: 
Polizeirevier Glauchau, 03763 640.
Computerbetrug 
Ein 48-jähriger aus Limbach-Oberfrohna 
bestellte über das Internet Goldbarren im 
Wert von über 35.000 Euro. Er bezahlte 
die per Email erhaltene Rechnung, al-

lerdings wartete er auf die 750 g Gold 
vergebens. Die Polizei ermittelt wegen 
Computerbetruges. 
Skoda aus Tiefgarage gestohlen 
In der Zeit von 26. März, 14:30 Uhr, bis 
27. März, 10 Uhr, haben Unbekannte 
einen grauen Skoda Fabia aus einer 
Tiefgarage an der Albert-Einstein-Stra-
ße gestohlen.Das Fahrzeug (Baujahr 
2011) trug das Kennzeichen ERZ G 1470 
und hatte einen Wert von rund 10.000 
Euro. Die SoKo „KFZ“ ermittelt. Zeugen, 
welche die Täter gesehen haben und 
Angaben zum Verbleib des Fahrzeugs 
oder zum Tathergang machen können, 
werden gebeten, sich bei der Kriminal-
polizei in Zwickau zu melden unter 
Telefon 0375/4284480.

Ohne Führerschein unterwegs 
Am 31. März gegen 22:15 Uhr befuhr 
ein 35-jähriger Deutscher mit einem 
sogenannten Pocket-Bike die Professor-
Willkomm-Straße, wurde angehalten 
und einer Kontrolle unterzogen.Da-
bei stellten die Beamten fest, dass der 
Mann nicht im Besitz einer gültigen 
Fahrerlaubnis ist. Außerdem war das 
Pocketbike nicht ordnungsgemäß ver-
sichert.
Darüber hinaus konnte der 35-Jährge 
den Beamten keinen triftigen Grund 
nennen, weshalb er seine Wohnung 
verlassen hatte. Somit verstieß er gegen 
die Allgemeinverfügung der Landes-
regierung. Entsprechende Anzeigen 
wurden erstattet.

Gesundheitskurse:
Erstattung trotz Absage wegen Coro-
navirus
Zahlreiche Gesundheitskurse werden 
von Anbietern aufgrund des Corona-
virus abgebrochen. Zudem beenden 
Versicherte, die eine Ansteckungsgefahr 
befürchten, die Kurse eigenständig. 
„Wir haben Verständnis dafür, dass 
Kunden aufgrund der aktuellen Situa-
tion Gesundheitskurse abbrechen. Eine 
Erstattung im Rahmen unseres Präven-

tionsprogrammes nehmen wir trotzdem 
vor, wir verzichten auch auf die Prüfung 
einer regelmäßigen Teilnahme“, sagt 
Michael Dürr, Regionalgeschäftsführer 
der Barmer in Limbach-Oberfrohna. 
Diese Regelung gilt mindestens bis zum 
30. April 2020.
Alternative Online-Kurs 
„Online-Kurse zu verschiedenen ge-
sundheitlichen Themen machen auch 
in diesen Tagen gesundheitliche Präven-
tion so leicht wie möglich“, schlägt Dürr 
als Alternative zu örtlichen Kursen vor. 
Ob Bewegung und Fitness, Ernährungs-
gesundheit, Achtsamkeitstraining bei 

zu viel Stress oder Rauchentwöhnung 
– einen Überblick über das gesamte 
Online-Angebot der Barmer gibt’s unter 
www.barmer.de/g100004.
Präventionsangebot 
„Die BARMER erstattet im Rahmen ihres 
Präventionsprogrammes pro Kalen-
derjahr bis zu zwei Gesundheitskurse 
bzw. Ernährungsberatungen“, erläutert 
Michael Dürr. Die Höhe der Kosten-
erstattung richtet sich nach der Art des 
Kurses: So werden bis zu 75 Euro für 
einen Gesundheitskurs erstattet und bis 
zu 40 Euro für eine Ernährungsberatung.

Pressemitteilung

Hallo Männer!
So stark engagieren sich so viele von 
euch in der aktuellen Lage in ihren 
Familien, danke! Gleichzeitig steigt in 
einer Krisensituation auch das Risiko, 
die Kontrolle zu verlieren und gewalt-
tätig zu werden. Sag bewusst „Nein zu 
Gewalt“, Gewalt ist keine Lösung. Hier 
findest du Tipps, was du gegen Stress 
tun und die Corona-Krise ohne Gewalt 
bewältigen kannst:
- Akzeptiere, was du nicht ändern  
 kannst.
- Gib dir, was du brauchst. Tu dir Gutes.

- Mach einen Plan für den Notfall, zum 
 Beispiel geh raus.
- Teil dich mit und erlaube dir, Unter- 
 stützung zu holen.
- Achte auf Alarmsignale wie z.B. Flu- 
 chen, Beleidigen, Zittern, Schwitzen, 
 Schreien etc. - jetzt musst du handeln 
 und aus der Situation gehen.
Männer aus Limbach stehen bereit um 
dir zuzuhören und im Gespräch Tipps zu 
geben. Schreib eine Mail an maenner-
herzen.lo@gmail.com und es werden 
sich Ralf Goldhahn, Michael Illgen oder 
Martin Steinhäuser bei dir melden. Wer 

lieber reden möchte, kann unter Tele-
fon: 03722/95590 auch gerne anrufen.
Weitere Anlaufstellen für Hilfesuchende 
jeder Art hat Heiko Schönherr unter 
www.limbach-oberfrohna.de/de/an-
laufpunkte-fuer-hilfesuchende.html 
zusammengestellt. Da lohnt es sich 
auf alle Fälle mal reinzuschauen! Mach 
den ersten Schritt und hol dir Hilfe in 
der Not. Sich anderen mitteilen und 
Unterstützung zulassen ist ein Schritt 
wahrer Stärke!

Martin Steinhäuser, Referent der Ev.-
freikirchlichen Gem. Christuskapelle

KIRCHLICHE TERMINE

Achtung! Alle Gottesdienste und Ver-
anstaltungen fallen aus!
Auch die Kirchgemeinden müssen in 
dieser Zeit auf Veranstaltungen und 
Gottesdienste verzichten. Das gilt min-
destens bis zum 19. April. Es gibt aber 

ein Online-Angebot der Kirchgemeinde 
Limbach-Kändler, welches auf der In-
ternetseite www.kirche-limbach-kaend-
ler.de abrufbar ist. Von dort kommt man 
auch auf den YouTube-Kanal der Kirch-
gemeinde, auf dem z.B. Online-Gottes-
dienste mitgefeiert werden können. 
Wer von den Online-Gottesdiensten 
der Kirchgemeinde einen CD-Mitschnitt 

wünscht, kann diesen telefonisch unter 
03722/406117 bestellen. Pfarrer Johan-
nes Schubert stellt außerdem tägliche 
eine Telefonandacht von ca. 3 Minu-
ten unter der Nummer 03722/6985509 
bereit. Die Kirchgemeinde Limbach-
Kändler lädt außerdem alle Bürger ein, 
sich an der Aktion „Balkonsingen“ zu 

Das Streetwork- und Jugend- 
hausteam bietet Hilfe an
Aufgrund der aktuellen Situation muss-
ten unsere Jugendeinrichtungen zwar 
schließen, die Streetworker unseres Ver-
eins sind im Stadtgebiet aber entspre-

chend der geltenden Regeln unterwegs 
… aktuell nicht nur für die Kids und Ju-
gendlichen, sondern gerne auch für alle, 
die Hilfe benötigen! Diese kann Einkäufe, 
Abholungen, Botengänge oder andere 
Leistungen umfassen, wozu die Betref-

fenden möglichst nicht mehr das Haus 
verlassen können, wollen oder sollten. 
Bei Bedarf können Sie sich jederzeit sehr 
gern bei uns melden, erreichbar sind wir 
telefonisch unter 03722-93192 und per 
Mail unter area23-russdorf@gmx.de.

weiter auf Seite 10
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Bereitschaftsdienst der Apotheken im Umland

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Pleißa, 
Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf): 
Die bundesweit einheitliche und kostenlose Notrufnummer für 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. 
Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

APOTHEKENBEREITSCHAFT

16. April - Sonnen-Apotheke
Friedrich-Marschner-Str. 49 | Burgstädt
17. April - Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
18. April - Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 | Penig
19. April - Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
20. April - Beethoven-Apotheke
Leipziger Str. 23b | Hartmannsdorf
21. April - Brücken-Apotheke
Brückenstr. 13 | Penig
22. April - Rosen-Apotheke
Frohnbachstr. 26 | L.-O.
23. April - Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
24. April - Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c | Kändler
25. April - Neue Paracelsus Apotheke
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
26. April - Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
27. April - Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1| Burgstädt
27. April - Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 | L.-O.
29. April - Sonnen-Apotheke
Friedrich-Marschner-Str. 49 | Burgstädt
30. April - Kronen-Apotheke 
Jägerstraße 9 | L.-O.
01.Mai - Rosen-Apotheke
Frohnbachstr. 26 | L.-O.
2. Mai - Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.

beteiligen. Die Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) ruft alle 
sanges- und musizierfreudigen Menschen auf, jeden Abend 19 
Uhr vom Balkon, Garten, Fenster etc. aus das geistliche Volkslied 
„Der Mond ist aufgegangen“ mitzusingen und zu musizieren. 
So kann in kontaktarmen Zeiten ein Erlebnis der Verbundenheit 
mitgestaltet werden. Der Liedtext dazu ist unter www.kirche-
limbach-kaendler.de zu finden, außerdem auch die Noten in 
verschiedenen gebräuchlichen Tonarten.
Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert Telefon: 406981
Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler Telefon: 93393
Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat Telefon: 92832
Johanniskirche Rußdorf
Pfarrer Schubert Telefon: 95111
Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert Telefon: 93496
Kirche zu Pleißa
Pfarrer Herold  Telefon: 93212
Katholische Pfarrei „St. Marien“
Bis zum 20. April finden bistumsweit weder Gemeindeveran-
staltungen noch Gottesdienste statt - auch nicht an Ostern! Die 
Gläubigen können Gottesdienste im Fernsehen oder Internet 
zu verfolgen. Auf der Internetseite unserer Gemeinde www.
kath-limbach.de gibt es jede Woche einen Predigt-Podcast von 
Pfarrer Oettler zu sehen. Für das private Gebet einzelner Perso-
nen bleibt die Kirche geöffnet. Nach dem 20. April wird die Lage 
neu bewertet. Bitte achten Sie auf die Aushänge der Gemeinde. 
Pfarrer Oettler Telefon 03722/88215
kath-limbach-o@t-online.de
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Penig Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz Telefon: 037609/5344
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten Limbach-O.
Pastor Richter Telefon: 03727/9998377
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – Christuskapelle 
Martin Steinhäuser 
Telefon: 03722/95590
YouTube Kanal:CK tivi CHRISTUSKAPELLE
www.christuskapelle.de
Lebenslicht - Christus im Zentrum
Werner Walter Telefon: 84262
YouTube-Kanal: LEBENSLICHT-Christus im Zentrum LO
Praktische oder seelsorgerliche Unterstützung: 
Telefon 03722-6981629
www.lebenslicht-limbach.de
Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert Telefon: 84819
Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad Telefon: 403141
Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan
Telefon 4082911
God is good Gemeinde
Anett Kladrowa Telefon: 6056685
C3 Church
Mattis Thielmann, mattisthielmann@c3leipzig.church
Jeden Sonntag ab 10 Uhr C3 Online Church
(www.c3leipzig.church; YouTube, Instagram,
Facebook: @c3leipzig)
Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Telefon: 88512

HEIMDIENST
09322 Penig OT Wernsdorf
Getränke SINGER

0175 61 61 327)
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„Das Küchenparadies“„Das Küchenparadies“
» mit Schlaf- und Wohnraumstudio «

Vollservice:
» beste Beratung durch Fachpersonal
» millimetergenaues Aufmaß in Ihrer Küche
» tadelloser Einbau durch eigene Tischler
» individuelle Anfertigung von Möbeln im eigenen Tischlerei-Meisterbetrieb
» Innenausbau, Umzüge

Limbacher Möbelhaus GmbH | Wolkenburger Straße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 22 48 | www.limbacher.kuechen.de

Wir sind weiterhin telefonisch und per E-Mail 

für Sie erreichbar!

2-Raumwohnung mit Balkon im 2. Obergeschoss, 49,36 qm

Am Hohen Hain 5b

kurzfristig

Grundmiete: 296,00 €

Bonus: Bonus: Für schnell Entschlossene:Für schnell Entschlossene:
            3 Monate Grundmiete frei            3 Monate Grundmiete frei

»

»

»

»
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Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

im Gewerbegebiet 
Pleißa West

MIETWAGEN

bergmann.bus@aol.de

 Mietwagenbetrieb
Jan Bergmann OT Uhlsdorf
Te l :  01  52  ·  08  64  13  92

Krankenfahrten Schulbus,
Gelegenheitsfahrten

Telefon: 0 37 22 · 9 26 15
Sachsenstraße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna

- Sonderanfertigung
- Umbau

Alles aus Holz vom Tischlermeister
und Tischlerei Uhlig

- Erneuerung
- Ergänzung

KÜCHEN/MÖBEL

Limbacher Möbelhaus GmbH  
mit Tischlerei

0 37 22 / 9 22 48
Wolkenburger Str. 23, 09212 Limbach-Oberfrohna

Neuanfertigungen, Innenausbau, Umzüge
bis 70% Abverkaufsrabatt für Ausstellungsstücke

0 37 22 / 87 5 71

e.K.

(0 37 22) 9 23 19

Ältestes privates Bestattungsinstitut
   in Limbach-Oberfrohna

BESTATTUNGEN

NACHHILFE

 0174 3 58 05 97•'

DACHTECHNIK

DIENSTLEISTUNG

(0 37 22) 9 83 00

ANTEA
Bestattungshaus

in Limbach-Oberfrohna

Bachstraße in Limbach-Oberfrohna

 0 37 22 · 8 56 26

Renault Laguna GT dCi 175 S/S

Es freut sich auf Sie:

William Franz
Verkäufer Neu- und Gebrauchtwagen
Tel: 03722 5204 1700
william.franz@dieschneidergruppe.de

Haardt 2, 09247 Chemnitz / Röhrsdorf, Tel: 03722 / 5204 1000

HYUNDAI  
1.6 Advantage 4WD

18.490,00 EUR

EZ: 15.09.2017 km: 36200
KW: 130 KW PS: 176, Bergan-/
abfahrassistent, Allradantrieb, 
Spurhalteassistent, Tempomat

RENAULT ZOE 

12.990,00 EUR

EZ: 24.02.2017 km: 21.000 
KW: 65 PS: 88, Audio-Anlage inkl. 
Radio AM/FM, Einparkhilfe hinten,  
Klimaanlage automatisch, Naviga-
tionssystem 3D und Stimme 

16.990,00 EUR

SEAT LEON 
ST 1.8 TSI S/S FR ALCANTAR A LED 
PANOR AMA
EZ: 23.05.2016 km: 33500
KW: 132 KW PS: 180, Licht- und Regen-
sensor, Einparkhilfe vorne und hinten, 
Sportfahrwerk, Sitzheizung vorn

Mein Vater, Schwiegervater, unser Opa, Herr

In liebem Gedenken
Sohn Andreas und Elke
Enkel Oliver und Katja  

ist nach einem langen, erfüllten Leben friedlich ein-
geschlafen. Wir sind dankbar dafür, dass wir ihn in 
seinem Leben begleiten durften. Das Gute und das 
Schöne, das wir mit ihm erlebt haben, wird uns wei-
ter mit ihm verbinden.

Werner Schlag
* 06.10.1928 † 23.03.2020

Es gibt im Leben für alles eine Zeit.
Eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Wolkenburg findet im kleinsten 
Familienkreis statt. Zu gegebener Zeit wird es eine Gedenkfeier geben.


